
Protokoll zur Mitgliederversammlung der Sektion GUS 
am  Freitag, 03.10.2003, von 20.30 - 21.00 h beim BDP-Kongress in Bonn 
 
Vorgeschlagene TOP’s: 
0. Eröffnung 
1. Nachwahlen für den Sektionsvorstand: BeisitzerIn 
2. Bericht des Sektionsvorstandes und Aussprache, 
    insbesondere zu geplanten Projekten im Jahr 2004 
3. Verschiedenes 
 
Anwesende Mitglieder: 11, davon stimmberechtigt: 11 
 
Die Mitgliederversammlung wird durch den Sektionsvorsitzenden Maximilian Rieländer eröffnet.  
Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte ordnungsgemäß und rechtzeitig;  
Die TOP’s werden wie vorgeschlagen angenommen.  
Als Versammlungsleiter wird einmütig Kollege Detlef Timp bestimmt. 
Das Protokoll wird durch Dr. Rudolf Günther erstellt. 

 
1. Nachwahlen für den Sektionsvorstand: BeisitzerIn 

 
Nach einer Vereinbarung im Vorstand wird Gerlinde Dingerkus die zweite, bisher unbesetzte Position des 
Fachbereichs Schriftpsychologie im GUS-Vorstand vertreten. 
Für die zweite, dadurch unbesetzte Position des Fb. Gesundheitspsychologie im GUS- Vorstand wird Julia 
Scharnhorst, Hamburg, als Kandidatin vorgeschlagen. 
Ergebnis der Abstimmung: 11 abgegebene Stimmen, davon 11 gültig. 9 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen. Julia 
Scharnhorst nimmt die Wahl an. 

 
2. Bericht des Sektionsvorstandes und Aussprache 

 
Maximilian Rieländer berichtet über die Sektionswahlen. Schätzungsweise wurde die Sektion bisher von 70 
BDP-Mitgliedern primär gewählt und von 400 BDP-Mitgliedern zusätzlich gewählt. 
  
Die weiteren Berichte beziehen sich insbesondere auf geplante Projekte im Jahr 2004: 

 Gerontopsychologie (Dr. Rudolf Günther) 

 Europäisches Netzwerk Umweltpsychologie (Detlef Timp) 

 Geschlechtsspezifische Arbeits- und Lebensbedingungen für PsychologInnen im Gesundheitsbereich 
(Christine Bücker-Gärtner) 

Die Finanzierung als Projekte ist aber noch nicht endgültig gesichert. 

 
3. Verschiedenes 

 
Bis Ende des Jahres 2004 muß im Rahmen einer Mitgliederversammlung Neuwahl des GUS- Vorstandes (wie 
auch der Fachbereichsvorstände der Sektion) erfolgen; es wird vereinbart,  

 dies mit einer eigenen Fachtagung der Sektion zu verbinden,  

 dort insbesondere die geplanten Projekte als Themen vorzusehen 

 und die Möglichkeit einer Verbindung mit der Jahrestagung der Fachgruppe Rehabilitationspsychologie der 
Sektion Klinische Psychologie nach Vorklärungen durch Julia Scharnhorst im GUS-Vorstand zu diskutieren. 

 
Protokoll: 07.10.2003 Dr. Rudolf Günther 

 
 


